
27 
 

Wir bieten eine Eltern-Kind-
Bücherei an. Die Eltern des Er-
zählcafes haben die Bücherei mit 
unserer Fachkraft für Sprache und 
Inklusion erstellt. Kinderbücher 
liegen für jedes Alter und mit viel-
fältigen Themen aus. Eltern bestü-
cken die Bücherei auch mit Büchern 
in ihrer Muttersprache. Es liegen 
Listen aus, in die die Eltern eintra-
gen welches Buch sie mit nach Hau-
se nehmen und das Buch austragen, 
wenn sie es wieder zurückgebracht 
haben. 

6. Koopera	on und Vernetzung – Anschlussfähigkeit und Bil-

dungspartner unserer Einrichtung 
 

6.1 Bildungs- und Erziehungspartnerscha  und Teilhabe mit Eltern 

 

Gerne unterstützen wir Sie, in Bildung, Erziehung und Betreuung Ihres Kindes. 

Ein guter Kontakt mit Ihnen, als Eltern, ist uns wich�g, um gemeinsam für beste Entwick-

lungsvoraussetzungen für Ihr Kind zu sorgen. 

 

Auf folgende Pfeilern bauen wir auf: 

 

 

Sie sind die 1. Bezugsperson Ihres Kindes. Eine gute 

Zusammenarbeit zwischen Ihnen und uns trägt maß-

geblich zum Wohle Ihres Kindes bei. Eine gute Erzie-

hungspartnerscha( erzielen wir mit der Transparenz 

unserer päd. Arbeit und Angeboten, die gegensei�-

ges Kennenlernen und Vertrauen schaffenden Bin-

dungsau-au fördern.  

Elterninforma�onen vermi/eln wir z.B. durch: 

• Infotafel im Eingangsbereich 

• Prospektständer mit einrichtungsspezifischen 

Flyern 

• Elternpost per Email 

Elternbes�mmung und Teilhabe konkret z.B. durch:  

Elternbefragungen zur Zufriedenheit mit der päd. Arbeit, zur Eingewöhnung und zur „Schul-

vorbereitung“. Die Bedarfszeiten werden ebenso abgefragt. Jedes Jahr findet eine Elternbei-

ratswahl sta/. Kind- und familienbezog. individuelle Vorschläge und Anliegen werden be-

sprochen und soweit es möglich ist, gemeinsam umgesetzt. 

Tür- und 
Angelge-
spräche 
 
Beim Bringen 
und Abholen, 
damit wir 
Pädagoginnen 
und Sie als 
Eltern wissen, 
wenn etwas 
Besonderes 
los war und 
worüber beide 
Seiten vom 
Kind Be-
scheid wissen 
sollten. 

Gezieltes 
Elternge-
spräch 
 
Über die 
Entwicklung 
Ihres Kindes, 
über die Din-
ge, die es 
kann, wie es 
sich bei uns in 
der Gruppe 
und bei Ihnen 
zu Hause 
weiterentwi-
ckelt hat. 

Planung 
der päda-
gogischen 
Arbeit 
 
Hier fließt 
ein, was wir 
aus der Be-
obachtung 
der Kinder 
(u.a. Sismik, 
Seldak, Pe-
rik) und in 
den Gesprä-
chen mit 
Ihnen erfah-
ren haben. 

Altersglei-
che Grup-
pen 
 
Erleichtern 
Ihnen als El-
tern den Kon-
takt zueinan-
der. Sie kön-
nen viele an-
dere Eltern 
kennenlernen 
und bei uns 
im Kindergar-
ten oder auch 
privat schöne 
Familienstun-
den erleben. 

Fortbil-
dungen 
 
Sorgen dafür, 
das wir als 
Kindergar-
tenpersonal 
auf dem Lau-
fenden blei-
ben und 
Ihnen 
dadurch Hil-
festellung bei 
der Erzie-
hung Ihres 
Kindes geben 
können, wenn 
Sie dies wün-
schen. 


